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Aus dem Inhalt der letzten Nummer
I. Alte Gartenbaukunst: 1. Schloss „Bothmar"- in Malans (3 Abb.. 2 Pläne): zu einem Aufsatz über alte

Bündner Gärten
2. Chäteau de Prangins (1 Abb.)

II. Moderne Gartenbaukunst: 1. Gärten von Eugen Fritz & Co., Zürich (4 Abb., 1 Plan)
2. Gärten von Froebels Erben, Zürich (2 Abb.)

III. Gartenplastiken: Von Auguste Renoir, in Winterthur (1 Abb.) und von Arnold Hünerwadel, in Zürich
(1 Abb.)

IV. Moderne Graphik: Zeichnung von Paul Cezanne (1 Abb.)
V. Aufsätze ohne Illustrationen: 1. „Vom Bürgerhaus in der Schweiz" und von der Inventarisation der

schweizerischen Kunstdenkmäler
2. Gustave Flaubert, Bouvard et Pecuchet jardiuiers
3. Ungedruckte Briefe Alfred Lichtwarks aus der Schweiz

Berichtigung
Wie unsere Leser wohl stillschweigend angenommen haben, ist uns die Erlaubnis zur Publikation

des schönen Schlosses von Malans nicht von der Bürgerhaus-Kommission des B.S.A., sondern des S.I.A.
(Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Verein) erteilt worden.

Die nächste Nummer
wird an erster Stelle einen Bericht über die Schweizerische Kunstgewerbe-Ausstellung in Stockholm
enthalten.
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Schriftschablonen
für Plakate, Zeichnungen, Aufschriften

Schablonenschrift-

Füllfedern „Minerva"
Verlangen Sie Prospekte

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

Affee

iArcßitefiten
verlangen heute
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ZUGERSANDSTEIN
hellgrau und blau

ist mit 73° o Kieselsäuregehall, 3,7% Wasseraufhahme und bei geringster Auflösungsfähigkeit
das wetterbeständigste Material seiner Art

Gebr. Weber, Baugeschäft Menzingen
Telephon No. 13

Uebernahme sämtlicher Bau-und Bildhauerarbeilen unter bester technischer und fachmännischer Führung

H. Staub & Co.
ZÜRICH 8
Seefeldstrasse 71

Spezialität."
Feine Baubeschläge

in allen Stilarten
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CENTRAL-WARMWASSERHEIZUNGEN
VOM KACHELOFEN AUS
Rationellste Heizung für das Einfamilienhaus

Haupt & Ammann, Zürich 3

S:U:. CBS i

Saäa Fiägä c se

Goldene Medaille
Bern

Fensterfabrik
J. G. Fluhrer, Zürich 7

Forchsirasse 232-234

Spezialität:
Pai. Schiebefenster

mit Flügel zum Hochschieben und versenkbar,
absolut leichter Gang und dichter Verschluss

Prima Referenzen
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Schweiz.
Landesausstellung 1914
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